
3%

1 
sehr gut   

2 
gut      

3 
befriedigend      

4 
schlecht  

5 
sehr schlecht     

6 
konkret  

insolvenzgefährdet

17%

39%

31%

9%

1%

Wie bewerten Sie die aktuelle Ertragslage  
in Ihrem Unternehmen?
nach „Schulnoten“, von 1= sehr gut bis 6 = konkret insolvenzgefährdet; n=158 

Durchschnittswert 3,29



Wie schätzen Sie die zukünftige Ertragslage  
(in 6 Monaten) ein? 				  
n=159 

44% 
schlechter

11% 
besser

45% 
gleichbleibend



Ist es Ihrem Unternehmen gelungen, die erhöhten  
Kostenbelastungen ausreichend weiterzugeben? 	
n=160 

22,5% 
ja

77,5% 
nein



Welche der folgenden Kostensteigerungen  
belasten Sie derzeit am stärksten?				  
n=158 

112

90

110

81

70

39

35

23

4

Personalkosten

Energiekosten

Kosten Transport/Logistik

Kosten von Agrarrohstoffen

Zunehmende Regularien/Bürokratie

Kosten für Verpackungsmaterial 

Finanzierungskosten/Zinsumfeld

Kosten Anlagen/Maschinen 

Sonstige
Anzahl Nennungen =561
Es sollten die drei stärksten 
Kostenfaktoren ausgewählt werden.



Prognose: Welche Kostensteigerungen stellen  
in den nächsten 12 Monaten für Ihr Unternehmen  
die größte Belastung dar? 											        
n=159 

128

85

88

69

61

35

22

18

3

Personalkosten

Energiekosten

Kosten Transport/Logistik

Kosten von Agrarrohstoffen

Zunehmende Regularien/Bürokratie

Finanzierungskosten/Zinsumfeld

Kosten Anlagen/Maschinen 

Kosten für Verpackungsmaterial 

Sonstige

Anzahl Nennungen =509 

ausgewählt werden.
Es sollten die drei stärksten Kostenfaktoren



Wir werden in den nächsten 2 bis 3 Jahren unsere  
Investitionen am Standort Deutschland im Vergleich  
zu den Vorjahren …
real; n=159 

43% 
reduzieren

41% 
etwa gleichbleibend 

fortsetzen 

6% 
komplett einstellen*

10% 
erhöhen

*auf unbestimmte Zeit



Welche Entwicklung erwarten Sie in den nächsten  
2 bis 3 Jahren in Ihrem Unternehmen bei folgenden  
Investitionsparametern? 													           
in Prozent; n=159

Umstellung Energieversorgung 

Ersatzbeschaffungen

Umstrukturierungen

Umweltschutz

Rationalisierungen

Kapazitätserweiterungen

Immobilien/Betriebsbauten

Maschinen/Geräte

9,6 7,642,7

11,0

39,2

34,0

59,6

11,9

11,5

25,0

67,5

43,2

50,0

34,0

36,5

34,4 31,8

48,1

18,2

12,2

12,8

3,8

23,9

25,6

3,2

5,4

3,2

2,6

27,7

22,3

1,3

40,1

Erhöhen Gleichbleibend Reduzieren Komplett einstellen



Welche Faktoren beeinflussen Ihre Investitionstätigkeit  
in Deutschland in positiver bzw. in negativer Richtung? 
in Prozent; n=158

Ökonomisches-/Absatzpotenzial

Staatlliche Rahmenbedingungen

Arbeits-/Lohnkosten

Energiepreise

Fachkräfte

Ausbau Digitalisierung

Infrastruktur

Finanzierungsbedingungen

Steuern/Abgaben

Regulierung/Bürokratie

Starker Anreiz Leichter Anreiz Neutral Leichte Hemmung Deutliche Hemmung

5,1

4,5

2,5

6,4

11,4

10,2

10,8

2,5

0,6

1,9

14,6

14,0

9,5

8,3

8,9

7,0

15,2

7,6

22,9

41,7

55,1

47,8

13,3

9,6

13,4

12,7

46,8

20,4

30,6

37,2

19,0

22,9

36,1

30,8

31,2

25,9

17,7

66,2

40,8

14,7

8,9

8,9

29,7

41,7

36,3

50,6

9,5

3,8

9,6

3,2

Ökonomisches-/Absatzpotenzial

Staatlliche Rahmenbedingungen

Arbeits-/Lohnkosten

Energiepreise

Fachkräfte

Ausbau Digitalisierung

Infrastruktur

Finanzierungsbedingungen

Steuern/Abgaben

Regulierung/Bürokratie



Wir werden in den nächsten 2 bis 3 Jahren unsere  
Investitionen im Ausland im Vergleich zu den Vorjahren …

real; n=128 

35% 
erhöhen

45% 
etwa gleichbleibend 

fortsetzen 

16% 
komplett einstellen*

4% 
reduzieren

*auf unbestimmte Zeit



Was sind Ihre Hauptanreize für Investitionen im Ausland? 
in absoluten Zahlen; bis zu vier Faktoren auswählbar; n=114	  

Erschließung neuer Wachstumsmärkte/bessere Absatzchancen

Weniger Regulierung

Günstigere Lohnstückkosten

Arbeits- und Fachkräfteangebot

Weniger Steuern & Abgaben

Bessere politische Rahmenbedingungen und Planungssicherheit

Verbesserte Anreizbedingungen

Geringere Meldepflichten aller Art

Diversifikation & Resilienz

Bessere Infrastruktur (inkl. digitlaer)

Bessere Möglichkeiten bzgl. F&E

Zugang zu Kapital

Sonstige Anzahl Nennungen =337



Der Standort Deutschland hat sich in den letzten  
5 Jahren für unser Unternehmen …	
n=157 

47% 
deutlich  

verschlechtert

36% 
leicht  

verschlechtert

1% 
deutlich  

verbessert

14% 
unverändert

2% 
leicht 

verbessert



Nach unserer Einschätzung wird sich der Standort 
Deutschland für unser Unternehmen in den nächsten  
2 bis 3 Jahren (weiter) …
n=158 

77% 
verschlechtern

18% 
gleichbleiben

5% 
verbessern



Zu welcher Teilbranche der Ernährungsindustrie würden 
Sie sich hinzuzählen? Mehrfachantworten möglich; n=158

17,1% 11,1% 10,1% 7,4% 6,9% 6,5% 6,0% 5,5% 5,1%
Fleisch-  

& Fleischwaren
verarbeitetes  

Fleisch
Bier Getreide-, Mühlen  

& Stärkewirtschaft
Mineralwasser 
& Erfrischungs- 

getränke

Fertiggerichte,  
sonstige  

Nahrungsgerichte

Spirituosen  
& Wein

Süßwaren &  
Dauerbackwaren 

Geflügel- 
fleisch

3,7% 3,2% 3,2% 3,2% 2,3% 1,4% 0,9% 0,5% 6,0%
Verarbeitetes Obst  

& Gemüse
Öle & Fette Milch &  

Milchprodukte
Würzen  
& Soßen

Fisch-  
& Fischprodukte

Tiernahrung Zucker Kaffee & Tee Sonstige 


